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Abſonderliche Dinge haben ſich in den letzten Tagen im g
Lande der Pharaonen zugetragen Wie ein Blitz aus heiterem
Himmei traf die politiſche Welt die Nachricht daß das

ndoner Cityblatt dem Khedive ankündigte wenn er England
nicht gehorche werde er das Schickſal Jsmail Paſcha s er
fahren Jsmail Paſcha war ein prachtliebender Herrſcher
von dem die ältere Generation der Franzoſen die ihn auf der
Ausſtellung von 1867 geſehen e Pus zu erzählen weiß
Eines ſchönen Tages wurde Jsmail der es verſtanden Hatte
z ein ungeheures Vermögen zu erwerben abgeſetzt Er
ebte dann als reicher Privatmann bald in Paris bald
in Neapel bald in Konſtantinopeh und ſcheint noch
heute die Heffnung auf ſeinen Thron
nicht gänzlich aufgegeben zu haben er heutige
Vicekönig von Egypten iſt ein Jüngling von neunzehn
Jahren durch den unvermutheten Tod ſeines Vaters
vorzeitig zu einer ernſten Lebensaufgabe berufen die er
nicht hinreichend vorbereitet iſt Indeſſen die Jugend iſt
unternehmungsluſtig und da Fürſten ſchon mit achtzehn
S mündig werden iſt es begreiflich wenn ſie auch ein
Gelüſte verſpüren die thatſächliche Vormundſchaft abzuwerfen
und das Gängelband an dem ſie geführt werden zu löſen
Das iſt die Erklärung für die aufregende Meldung die einen
Augenblick die alte Welt erſchreckte Abbas Paſcha wollte
zeigen daß er ſelbſt regiere und darauf wurde ihm von
England geantwortet daß er in demſelben Augenblicke in
dem er derartige Abſichten n n verſuche auch ſchon
den Wanderſtab ergreifen und Jsmail Paſcha ſeine Reverenz
ma könne

ie Ereigniſſe in Egypten haben eine große politiſche Be
deutung ſie ſind ein Präcedenzfall Es ſcheint dem Kabinet
Gladſtone beſchieden zu ſein trotz ſeiner quäkerhgften
Friedensliebe die ganze Raufluſt John Bull s zu zeigen
Unter Gladſtone wurde Alexandrien bombardirt Als jetzt
Gladſtone wieder ans Ruder kam ſagte man ihm nach er
werde die Occupation Egyptens aufgeben und das Nilland

Und jetzt kaum daß Gladſtone einige Monate wieder im Amte
iſt führt er eine Sprache die alles eher erwarten läßt als
ſeine Bereitwilligkeit auf die herrſchende Stellung in Wptin
zu verzichten Die Lage iſt einigermaßen verworren Sie iſt
rechtlich eine andere als thatſächlich Rechtlich hat
eigentlich England in Egypten nicht mehr zu ſagen als irgend
ein anderer Staat namentlich nicht als diejenigen Großmächte
welche gleich England eine egyptiſche Anleihe garantirt haben
Allein ſt im Beſitze und du wohnſt im Recht England hat
dem Au re in Egypten ein Ende gemacht Frank
reich lehnte damals die Betheiligung an einer militäriſchen
Expedition nach den Pyramiden ab und ſeither ſteht Egypten
unter britiſcher Vormundſchaft Alle Verſuche der franzöſiſchen
Regierung das frühere Condominium wieder herzuſtellen ſind

eſcheitert England hat nach dem letzten orientaliſchen Kriege
Cypern gewonnen es hat die Hand auf die Mündungen
des Nil und den Suezkanal gelegk wie es klüglich auch den
größten Theil der Suezaktien aus dem Beſitze des
d ern Khedive Jsmail erworben hat und man müßte in
ondon den Werth der ungehinderten Verbindung zwiſchen

dem Mutterlande und der größten engliſchen Kolonie Jndien
nicht hinreichend würdigen wollte man ſich dazu verſtehen

Etwas Wärme
Ein Reiſebrief von Oskar Juſtinus

Drei Dinge ſind es die auf den nordiſchen an das flache
Land gewöhuten Menſchen einen überwältigenden Eindruck
machen und alle Vorbereitung und Voreingenommenheit über
den Haufen werfen der erſte Anblick der Alpen der erſte Ein
druck eines Römerbaues und das erſte Erſcheinen einer Palme
Wir haben alle ſchon Palmen ſehen Gelegenheit gehabt
aber was man im geſchloſſenen Warmhauſe künſtlich verwahrt
oder nur einige Monate im Jahre vorſi tig ins Freie ſtellt
um es beim erſten Froſt wieder in ſein Gefängniß zu ſperren
und das was hier neben und über uns in den blauen Himmel
ſteigt was ſeine Kronen hoch über die Dächer der Häuſer
niederbeugt wie etwa eine Leuchtkugel die ſich als Linie in
der Senkrechten weit emporhebt dann in ein Strahlen

nach allen Seiten überfließt iſt eben nicht daſſelbe

Den Tag re hatten wir die Villa Zirio beſucht Das
ſt ein Paradies für ſich und man vermag ſchwer zu begreifenwie dieſer himmliſche Flecken Erde der Schauplatz ſo weren

Leidens werden konnte Und doch zeigte uns der Gärtner
liebenswürdig wie alle Jtaliener die augenblicklich leer ſtehenden
Näume in welche der warme blendende Sonnenſchein hinein
i in denen die Kaiſerin die Prinzeſſinnen die Aerzte
ie Herren vom Gefolge wohnten das Bett in welchem der

edle Dulder operirt wurde Er zeigte uns den Baum unter
dem ſitzend er das Telegramm vom Tode Katſer Wilhelm s
empfing erzählte wie er damals lange das Geſicht mit den
S bedeckt hielt wie ſich dann c im Hauſe großeewegung kundgab und Tags darauf die Abreife rig Der

gute Mann konnte uns nicht genug von der Liebenswürdigkeit
des Kaiſers und der kaiſerlichen Familie erzählen die ohne
Ausnahme ein fließendes Jtalieniſch ſprach beſchenkte uns
mit Roſen die in üppiger Fülle aus Büſchen und Spalieren
uns zwiſchen W 7 und rieſigen Kakteen entgegendufteten und

alle

agpittig wenn ſie nur die Regierung in Händen

Wichtigkeit des jüngſten Zwiſchenfalles daß ſich dieſem Willen

Morgen Ausgabe

Saale Zeihun
Siebennndzwanzigſter Jahrgang

aus Egypten abzuziehen und dieſes Land das drei Erdtheile
ander verbindet einer ungewiſſen Zukunft preiszu

eben

Deutſchland hat verhältnißmäßig geringe Intereſſen in
Egypten Es kann daher nichts weniger als mißvergnügt
ſein wenn die britiſche Regierung dort kräftig auftritt und zeigtwie wenig ſie geneigt iſt eine Perletung Jrer eigenen Inter

eſſen zu dulden Der Khedive hatte Neigung ſeinen Miniſter
präſidenten zu wechſeln Rechtlich ſteht ihm dieſe Befugniß ohne

weifel zu aber thatſächlich kann er ſie nicht ausüben wenn
ngland die Genehmigung zur r des neuen Miniſterpräſiventen verweigert H iſt eine Machtfrage Wenn der

Khedive wollte und könnte ſo ſetzte er ſich über den Einſpruch
der britiſchen Regierung ſuzerän hinweg aber er hat dann zu
zwürtgen daß die Engländer mit ihm kurzen Prozeß machen

ie haben die feſten Plätze in Egypten in Händen ſie haben
dort ein wenn auch nicht ſehr großes Beſatzungscorps und
in demſelben Augenblicke in dem England zu einer kriegeriſchen
Aktion vorſchreiten will braucht es nur ein Telegramm nach
Gibraltar zu ſenden und eine ſtattliche Kriegsmacht iſt in
wenigen Tagen an den Mündungen des Nil In Wirklichkeit
iſt Egypten mithin eine Dependance ſener iſt
geſagt worden daß England den faktiſchen uſtand
doch in einen rechtlichen verwandeln ſolle an hat ins
beſondere dem Fürſten Bismarck nachgeſagt daß er dem
Grafen Granville den Rath gegeben habe to tako it Egypten

nehmen Der Kanzler hat das beſtritten und gemeint dasa ein Mißverſtändniß er habe vielmehr gerathen auch in

Egypten die Verträge zu achten und die engliſche Herrſchaft
unter der Firma der Pforte auszuüben und nur hinzugefügt
wenn aber das britiſche Kabinet vorziehen ſollte Egypten zu
annektiren ſo habe Deutſchlands ſeinerſeits dagegen keine Einwendungen zu erheben da ihm die Freunrſchaft Englands

höher ſeß als das Schickſal des verlornen Landes Die
engliſche r hat es vorge ogen die Occupation zu
unterlaſſen denn ſie iſt klug genug geringen Werth auf den
Schein zu legen und ſich mit dem reellen Erfolge zu begrlan
Ob der Sultan nominell Suzerän und der Khedive
nominell Herrſcher iſt das iſt den Engländern höchſt

aben und in Egypten thun können was ſiewollen und das thun ſie reichlich ſeit Jahren und thun dies
obenein unter dem Beifalle der h Welt enn ſie
u allmälig Ordnung in die verfahrenen Finanzen jenes
andes gebracht und haben die Kultur auf allen Gebieten

mächtig gefördert iſt Egypten ein civiliſirter Staat
in dem man ſeines Lebens und Vermögens ſicher hauſen kann
während vor der engliſchen Herrſchaft dort die Anarchie zu
Hauſe war

Es liegt daher auch im Jntereſſe Europas wenn auch nicht
rade in dem Sonderintereſſe Frankreichs und Rußlands daß

ſeine unbeſtrittene Herrſchaft am Nil behaupte

us erKabinet in dieſer Frage vorgegangen iſt kann man
auf ſeinen Willen ſchließen unter allen Umſtänden und gegen
jeden Einſpruch Egypten zu behalten Darin gber liegt die

die übrigen Mächte ohne weiteres gefügt haben Die Bot
ſchafter Rußlands und Frankreichs die man als die
letzten Urheber des geplanten Miniſterwechſels anſah haben
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daß ihre Mächte an den Vorgängen ganz unbetheiligt ſeienDer Dreibund aber hat keinen Anlaß England Schwieri

keiten zu bereiten Daraus folgt für die Zukunft daß
thatſächliche errſaſt v über Egypten als allgemein
anerkannt gelten muß ie beginnt nunmehr in das Völker
recht überzugehen

Gleichzeitig aber zeigt dieſes Jntermezzo an weſſen Seite
man England zu fuchen hätte wenn es einmal über kurz oder
lang zu der großen Auseinanderſetzung in Europa käme So
bald eine bedeutſame politiſche Frage am Horizont auftaucht
ſo erkennt man ſofort daß der durch das Einvernehmen mit
England ergänzte Dreibund heute und auf abſehbare Zeit der
natürliche Gegner Rußlands und Frankreichs ſein müſſe

Deutſches Reich

Berlin 18 Jan Geſtern nachmittag verblieb S M dex
Kaiſer im Arbeitszimmer und erledigte Regierungsangelegen
heiten Abends 7 Uhr fand wie ſchon erwähnt aus Anlaß des
mittags Kapitels des hohen Ordens vomSchwarzen Adler ein Prunkmahl ſtatt an welchem die Majeſtäten
und deren Umgebung und die Kabinets Chefs die Prinzen desKönigl Hauſes der Herzog Ernſt Günther zu Schleswi Holſtein
der Herzog von Connaught der Herzog Friedrich Ferdinand von

e der sburg der Erbgroßberzogvon Baden der Erbprinz von e ar r er
u Schleswig Holſtein Prinz Adolf von SchaumburgLippe der
Zandgraf von Heſſen und Prinz Friedrich Karl von Heſſen
ſowie der Herzog Johann Albrecht von nburg
Schwerin und die RNilter des Schwarzen Adler Ordens
welche am Mittage dem Ordenskapitel beigewohnt hatten
theilnahmen Nach Aufhebung der Tafel blieb der Kaiſer
noch mit mehrern Herren im türkiſchen Zimmer des Schlofſes
vereint Heute vormittag arbeitete der Kaiſer zunächſt mit dem
Chef des Civpil Kabinets berieth ſpäter mit dem Oberſt
Kämmerer Fürſten zu Stolberg Wernigerode und empfing dem
nächſt den Staatsſekretär des Auswärtigen Bei den Majeſtäten
findet am Freitag 20 im Weißen Saale eine größere Ballfeſtüch
keit ſtatt Die Kaiſerin Friedrich und Prinz ans
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hatten ſich vorgeſtern abend gegen 7 Uhr nach dem Potsdamer
Bahnhofe rn und dort den Prinzen und die Prinzeſſin
Adolf von Schaumburg Lippe empfangen welche des ſtarken
Schneefalles wegen mit 1 h Stunde Verſpätung eintrafen
Geſtern ſtatteten der Prinz und die Prinzeſſin Albrecht der
Prinz Chriſtian zu SchleswigHolſtein 2c im Kaiſerin Friedrich

Palais Beſuche ab Die Königin von Großbritannien
wird bei der Feier der Vermählung der Prinzeſſin
Margarethe durch den Herzog von Edinburg vertreten
werden Auch der Herzog und die Herzogin von Connaught
nehmen an den Vermählungs Feierlichkeiten theil
Prinz Heinrich empfing vorgeſtern mittag den neuen Bot
ſchafter OeſterreichUngarns am hieſigen Hofe v Szoegyent
und ſpäter den neuen japaniſchen Geſandten Der Groß
herzog und die Großberzogin von Baden werden zur
Theilnahme an den Vermählungsfeierlichkeiten vorausſichtlich am
Sonntag hier eintreffen Der Landgraf von Heſſen hat
heute mittag Berlin verlaſſen und ſich zu ſeiner Schweſter der

rau verw Erbprinzeſſin Leopold von Anhalt nach Deſſau be
geben Von dort gedenkt der Landgraf mit ſeiner Schweſter am
Sonntag nach Berlin zurückzukehren und als Gaſt des Kaiſers
im königlichen Schloſſe Wohnung zu nehmen Nach einer
Meldung aus Sigmaringen iſt der Prin Thronfolger von

n mit ſeiner Gemahlin heute mittag nach Koburg ab
gereiſt

Berlin 18 Jan Orig Ber Der aus Paris und
ſich beeilt dam Lord Roſebery die Verſicherung zu geben

re

die Beete begrenzt
Wenn zwei daſſelbe thun ſo iſt es nicht daſſelbe Wenn

der Jtaliener casa und der Deutſche Haus ſagt ſo iſt das
dem Lexikon zufolge gleich in Wirklichkeit aber ſtellt ſich der
eine etwas Anderes vor als der andere und der Edera an
der Riviera macht in der That einen andern Eindruck als der
Epheu an der Saale Die Blätter haben hier die Größe einer
Untertaſſe und die Blüthendolden die wir daheim kaum zu
Geſicht bekommen ſtechen mit ihrem grellen Gelb überall
hervor Der Oleander daheim im grünen Holztopf die Palme
des Berliner Weißbiergartens flankirt hier die Chauſſeen wie
es zu Haus die Pappeln thun Fackeldiſtel die man daheim
in zierlichen rothen Zwergtöpfchen kauft Jg hier in armdicken
Exemplaren in die Gipfel der prachtvollen Johannisbrotbäume
an deren Früchten wir unſere erſten Zähne zerbrochen haben
r Cedern und Cyvpreſſen in ihren uns ſo fremdartigen

onturen zaubern uns überall einen Böcklin vor die Augen
Die ſag ſehen aber auch anders aus als wir es von
Deutſchland ſind obwohl nach Genuas ſtolzer Palazzo

errlichkeit San Remo anfangs ein wenig nüchtern erſcheint
Stellenweiſe hat man in den neuen an der See liegenden
Straßen ſogar den Eindruck in Kiſſingen oder Wiesbaden zu
ſein das Weiß des Anſtrichs und das Grün der Fenſterläden
überwiegt aber das dauert nicht lange bald erinnert uns eine
Dattelpalme oder ein haushoher Chamaerops oder ein Blick
auf das blau ſtrahlende ſchwach gefurchte Meer daß wir uns
in einer ſchönern Welt befinden Die Villen und Hotels zu
denen man auf trefflichen Straßen oder Stufen emnporſteigt
ſind über alle Vorſtellung großartig Holzwerk wird zwar faſt
nirgend verwendet und die Faſſaden mit der Abwechslung von
Kunſtziegeln und Putz habe ich ſelten gefunden dagegen ſind ſie
wundervoll in den bauen Himmel und vie Gärten hineinkom
ponirt zeigen weitgeſtreckte Faſſaden mit Attiken Säulenhallen
und Loggien e und verbindende Galerien angebauteThürme und flache Dächer und wo immer möglich Statuen

und Hermen und alles in ſchneeweißer Farbe entweder Mar
mor oder n vergoldetes Gitterwerk und von blü

Bi inlaub oder Mesembryanthemum
g te uns Schätze ſeines Gartens die vor wenigen
Zahren gepflanzten haus tusBäume prachtvolle
Magnolien mm der Größe unſerer Eicheaume r

el ſtiegen

o

Uebrigens hat der heilige Remus der mit dem oberhalb der

und betäubendes Heliotrop das hier in mannshohen Büſchen

Frankreich aus gewieſene deutſche Korreſpondent Herr
h

Stadt eine Kirche beſitzenden San Romulo an der Gründung
des Ortes betheiligt geweſen ſein ſoll und ihm den Namen
gab nicht geahnt daß dieſe Stätte fleißiger Menſchen einſt
von den Heilung verlangenden Barbaren des Nordens um dieZeit wo bei dine Schnee die Felder und Eis die Flüſſe be

deckt aufgeſucht werden würde denn die alte Stabt deutet
nicht auf die Aufnahme von Sommergäſten Ste ſteigt die
nahen Abhänge der Berge ſteil hinauf die Häuſer heben ſich
nur engſte Straßen zwiſchen ſich duldend zu drei und vier
ſtöckiger Höhe und nur die oberſten Stockwerke bekommen die
Sonne t ſehen während unten ein Halbdunkel und ein Zu
ſammenklang von Geräuſchen herrſcht wie er in allen italient
ſchen Sträßchen ſich findet das laute Durcheinanderſprechen
von Männern und Frauen zwiſchen widerhallenden
das Rufen von Verkäufern das Rollen einrädriger Wagen
das tönende Auftreten der Mauleſelhuſe das Jubeln ſpielender
Kinder das Bellen von Hunden und Miauen der in Italien
ſo beliebten hübſchen und verſtändigen Katzen eine Straßen
phyſiognomie von unendlichem Reiz Dazu eine Luft gefüllt
mit dem Dufte heißer Maronen und der an allen Ecken und
Enden in Fett brodelnden Polenta der Fritture Gedackenem
von Fiſchen Gekröſe und Küchelchen von in Keſſeln kochenden
Kohlköpfen und dergleichen ſchönen Dingen W Was den
alten Straßen mit ihren Seitenwendungen über Brücken und
Durchgängen und Treppen in San Remo aber noch eines
beſondern Reiz giebt das ſind die Verbindungsmauern welche
feſt verankert bei einem etwaigen Erdbeben die Häuſer gegen
einander ſtützen und die Weinfſtöcke die ſich hier bis in die
höchſten Stockwerke hinaufranken

Die Riviera muß man ſich längs der liguriſchen Alpen wie
den ans clten Rand eines rieſigen Sonnenſchirmes vorſtellen Wie dort die einzelnen Rippen treten hier in ziemlich

Zwiſchenräumen Klippen und Vorberge aus dem
Gebirgsſtocke heraus zwiſchen denen das Land in konkavem
Bogen zurücktritt völlig unberührt von den nördlichen Winden
die weit über und entfernt von den Stätten menſchlicher
Wohnungen in das Meer niedergehen Daher dieſes füdlichs

Gepräge das erſt r Sicilien u ndaher dieſe wonnigen Winterſpaziergänge beireden Tege ganz los wird im Juni e
doch lieber in einem kühlen Grunve wandern und einen kühlen

e



von Wedel nimmt wie uns aus guter Quelle erzählt wird
u Anusweiſung durchaus nicht ſehr tragiſch da er hofft daß
ieſe Maßregel trotz des ſoeben dem h Senat ein
exeichten Geſetz Enhwurfes über die freindländiſchen Zeitungs

rreſpondenten baldigſt wieder rückgängig gemacht wird
Die dentſche Regierung hat ſelbſtverſtändlich durchaus
jeinen Anlaß ſich in dieſe Angelegenheit zu miſchen wenn ſie
auch recht gut die Zeichen der Zeit verſteht die dem ruſſiſchen
Boiſchafter zu Paris Hekatomben von objeltiv urtheilenden
Publiziſten aus den Dreibund Ländern opfern möchte Es
raſt der See und will ſein Opfer haben Der raſende See
wird ſich auch kaum damit begnügen dem Präſidenten Carnot
nur die Füße zu n ſondern zieht ihn r

in die Tiefe as geht vielleicht nicht blitzſchnell
vollzicht ſich nicht ſchon in den nächſten Tagen
aber eine Kataſtrophe kann man getroſt erwarten
die Franzoſen müßten ſich ſonſt vollſtändig untreu werden
Oder wäre es zu glauben daß die jetzt geſtürzten Miniſter
ſich nicht fort an die Maulwurfsarbeit machten um die
Stellung Carnot s zu untergraben ihn zu ſich hinab ziehen
Jetzt in der allgemeinen Aufregung verhallen ihre Anklagen
darum ſchweigen ſie vorlänfig arbeiten aber um ſo emſiger
hinter den Kuliſſen Wenn e auch dem Präſidenten keine
aktive Theilnahme an den Panama Skandalen nachweiſen
können der Mitwiſſenſchaft können ſie ihn

wenigſtens beſchuldigen und aus dieſer Anklage läßt ſich der
Strick drehen der den Präſidenten Carnot von ſeinem Stuhle
zerren wird

Berlin 189 Jan Orig Ber Jm Abgeordnetenhauſe
wurde heute die Generaldiskuſſion über den Etat beendet und
im Reichstage die zünſtleriſche Reſolution von Ackermann und
Genoſſen angenommen Ein Schwerinstag hat immer die ganz
beſondere Bevorzugung vor einem beſchlußunſähigen Hauſe ſich
abzuſpielen Nun die Abgeordneten können einen guten Grund
für hre Abweſenheit vorſchützen Kommiſſionsſitzungen Wie
lange die Militär Kommiſſion arbeiten wird wer möchte
das heute mit Beſtimmtheit ſagen Die Berechnung die auf
Tag und Stunde die Auflöſung des Reichstages und den Tag
der Neuwahlen vorausſah ſchlägt doch wohl fehl Die Re
gierung ſcheint ſich bei dem langſamen Berathungstempo der
Militär Kommiſſion gar wenig zu beunrnhigen Jm
Gegentheil ſie glaubt durch längeres Hinausſchieben der
zweiten Leſung der Militär Vorlage im Plenum
werde es ihr
noch gefügiger machen zu können Die augenblicklich in Frank
reich betiebten chauviniſtiſchen Treibereien kommen ihr zu Hilfe
Und wirklich iſt ein ganz merklicher Stimmungsumſchwung ein
getreten dieſer fühlbaren Thatſache verſchließt ſich ſogar der
Vorwäris nicht und ſcheint ſeine leidenſchaftliche Agitation gegen

die Vorlage aufgeben zu wollen Zu einer Verſtändigung der
Regierung mit den Parteien iſt s aber noch ein weiter Weg
Jndeſſen zeigt ſich die Regierung doch viel ſpröder
als ſie in Wirklichkeit iſt Gern möchte ſie vielleicht
den Kompromiß Vorſchlag Bennigſen s annehmen wenn
nur hinter dem nationalliberalen Führer eine ſtarke Partei
ſtände welche die Gewähr für die Aunahme der Vorlage auf
Grund eines derartigen Kompromiſſes ohne weitgehende Kon
zeſſionen böte Aber ſo wo man den Einfluß d h die Stimmen
Bennigſen s blos zählen und nicht wägen darf ſteht die Regie
rung ſeinem Vorſchlag kühl bis ans Herz hinan gegenüber Von

re re

Vorſchlag gemacht wie derjenige Bennigſen s iſt Zugleich mit
dieſem Vorſchlag wird aber auch eine Betrachtung in die Welt
geſchleudert die wenigſtens den Anſpruch auf einige Originalität
hat Jener militäriſche Publiziſt giebt nämlich ſeiner Ver
wunderung darüber Ausdruck wie Süddeutſchland ſich ſo hitzig
gegen die Vorlage ereifern könne da ja die Koſten um
derentwillen ſich hauptſächlich der Streitſdrehe durch die beab
ſichtigte Branntwein und Bierſteuer faſt ausſchließlich von
Norddeulſchland getragen würden Süddeutſchland alſo keine
direkten finanziellen Laſten durch die Vorlage zu tragen hätte
Wir glauben indeß kaum daß die Süddeutſchen ſich durch dieſes
Argument ſtärker als bisher zu der Vorlage hingezogen fühlen
werden

Für nächſte Woche werden im Reichsamte des Jnnern Kon
e über die deutſchruſſiſchen Handelsvertrags
Berhandlungen angekündigt Es ſeien zu denſelben Sach
verſtändige aus denjenigen Gewerbszweigen welche an der
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Ausfuhr nach Rußland intereſſirt find einberufen worden um
ihre Gutachten über die in Betracht kommenden Fragen münd
lich abzugeben woraus man wie man weiß noch lange
nicht voreilige Schlüſſe auf vermuthliche greifbare Ergebniſſe
dieſer Konferenzen ziehen darf

In der geſtrigen Sitzung der Budget Kommiſſion
des Reichstages rief der Direktor im Reichspoſtamte
Fiſcher durch eine Mittheilung über die Stellung der Verwal
tung zu dem Poſtaſſiſtenten Verbande eine lange und
lebhafte Debatte hervor die indeſſen zu einem praktiſchen Er
gebniſſe nicht führen konnte da der Abg Singer der genaue
thatſächliche Mittheilungen über die Beſchränkung der ſtaats
bürgerlichen Rechte der Poſtbeamten ſeitens der Verwaltung
in Ausſicht geſtellt hatte durch Abweſenheit glänzte Von
einigen Konſervativen wie Graf Behr und von Keudell
abgeſehen traten alle Mitglieder der Kommiſſion der Auf
ſo des freiſinnigen Abg Hinze bei daß die Poſtverwal
tung für die Aufrechterhaltung der Disciplin ſorgen müſſe
daß aber jede Bevormundung der Beauten ſeitens der Ver
waltung zu tadeln ſei Herr Hinze meinte aber die Poſt
verwaltung ſcheine die Disciplin höher zu ſtellen als die
ſtaatsbürgerlichen Rechte der Beamten Das Ordinarium
des Poſtetats und ein Theil des Extraordinagriums wurden er
ledigt Jm Laufe der Berathung wurde mitgetheilt es ſei
begründete Ausſicht vorhanden daß in Zukunft die britiſch
oſtindiſche Ueberlandpoſt über Deutſchland geleitet werde

Der Ausſtand im ſaarbrücker Kohlenrevier iſt als
beendet anzuſehen da geſtern alles angefahren iſt Eine
für vorgeſtern nach Bildſtock einberufene Verſammlung unter
blieb wegen Mangels an Theilnehmern Die andern Re
viere werden dieſem Beiſpiele bald genug folgen Wie die
Kölniſche Zeitung meldet ſind zur Zeit auf 26 Zechen des

Ruhr Reviers 7654 Bergarbeiter ausſtändig Unter den
Ausſtändigen befinden ſich etwa 4000 Bergarbeiter welche an
fahren wollten aber für einige Tage abgelegt ſind

Die Wahlprüfungs Kommiſſion des Reichstages hat die Wahl
des nationalliberalen Abg Möller Dortmund wegen Wahl
beeinfluſſungen für ungiltig erklärt

Berlin 18 Jan S M S Arcona, Kommandant
Korvetten Kapitän Hofmeier iſt geſtern in Port Said eingetroffen
und beabſichtigt morgen nach Aden in See zu geher SS M Kreuzer Buſſard Kommandant Korvetten Kapitän
Flichtenhöfer iſt heute in Auckland eingetroffen

Ausland
Fraukreich Paris 18 Jan Der Deputirte Deloncle

richtete an den Miniſter des Auswärtigen Develle wegen
der Vorgänge in Egypten eine Anfrage und beantragte
die Abſendung eines franzöſiſchen Geſchwaders nach Eghpten
Der Miniſter Develle erwiderte er habe den Botſchafter
Waddington in London beauftragt von der engliſchen Re
gierung Aufklärungen wegen des auf den Khedive aus
geübten Druckes zu erbitten Die franzöſiſche Regierung werde
mit der größten Ruhe darüber wachen daß keinerlei Angriffe
auf die Selbſtändigkeit der egyptiſchen Regierung gemacht werde
Beifall Damit war der Zwiſchenfall erledigt

Paris 18 Jan An Stelle des zurückgetretenen Herrn
Jamais hat Herr Delcaſſe das Amt des Unterſtaatsſekre
tärs der Kolonien übernommen
Der Finanzminiſter Tirard empfing eine Abordnung der
Couliſſiers die das Erſuchen ſtellten daß man ihnen geſtatte
die geplante Börſenſteuer unter demſelben Titel zu zahlen
wie die Wechſelmakler da ſie ſonſt geradezu die Bedienſteten der
Wechſelmakler würden Eine ſolche Situation würde die Couliſſe
nicht annehmen das Verſchwinden der Couliſſe würde aber das
von dem pariſer Markte auf 12 Millionen Franes veranſchlagte
Erträgniß der Börſenſteuer beträchtlich vermindern

Paris 18 Jan Der Korreſpondent des Budapeſti Hirlap,
Szekely hat Paris nachts 12 Uhr 35 Min von zwei Polizei
agenten begleitet mit der Eiſenbahn verlaſſen und ſich über
Belfort nach der Schweiz begeben

Bulgarien Nach einer Drahtmeldung der Voſſ Ztg
aus Sofia begiebt ſich Prinz Ferdinand am morgigen
Freitag zu längerem Aufenthalte nach England Der Fürſt
werde begleitet von dem Miniſter des Aeußern dem Juſtiz
miniſter und dem Präſidenten der Kammer Seine nunmehr
mit der Prinzeſſin Helene von Orleans feſtſtehende Ver

Grund dürfte man um jene Zeit hier vergebens ſuchen
Rechts große Olivenhaine links die blitzende blaue unbewegte
von wenigen Fahrzeugen belebte See die grandioſe Bahn
mehr Tunnel und Galerien faſt als blauer Himmel wie ein
Hündchen uns bald rechts bald links vor die Füße laufend
auf einer Landſtraße weiß ſtaubig aber glatt wie ein Marmor
tiſch bald weißgelbe barock geformte Felswände vor ſich bald
mit einem weiten Ausblicke rücl bärts für gute Augen bis
Savona Seſtri und Genna vorwärts bis Mentone Monte
Carlo und Nizza ſo ſteigt man in einem halben Stündchen
nach dem Kurorte Ospidaletti der uns mit ſeinen marmor

weißen Prachtbauten wie ein Märchen anmuthet Eine Ge
ſeliſchaft welche die Konzeſſion zu einer Spielbank bei der
e enee durchzubringen ſich geſchmeichelt hatte war in der

Hoffnung Monte Carlo Konkurrenz bereiten zu dürfen offenbar
zu zeitig vorgegangen und die mauriſchen Pavillons trauern
jetzt im Bewußtſein eines verfehlten Berufes Doch finden
ſich alle Jahre mehr Gäſte in den Prachtränmen dieſes von
den Pächtern des Gießbachhotels verwalteten Gaſthauſes ein
und das ſtille Thal das ſeinen Namen nicht etwa den
Kranken ſondern einem von den Krenzrittern erbauten Hoſpitale
verdankt das nebſt ſeinen Jnſaſſen längſt das Zeitliche geſegnet

t füllt ſich immer mehr mit der Ruhe und Sonne bedürftigen
intergäſten an Ganz in der Höhe ſtreckt ſich auf wohl

dreihundert Meter ſteil aufſteigender Gebirgsplatte maleriſch
eine alte Stadt hin La Colla oder Coldirodi welche wie
faſt jedes Gemeinweſen in Jtalien eine Eigenart beſitzt die
auf älteſte Kultur hindeutet in ſeinem Stadthauſe beſteht eine
GSemäldegalerie mit guten Bildern und intereſſanten Perga
menten Ein weiteres Stündchen und unſer Wägelchen rollt
auf der altrömiſchen Via Aurelig mit cyclopiſch zuſammen

ten Mauerreſten an den Seiten durch hellgrüne Pinien
der nach dem obern Bordighera welches im Rücken und

her als die neue Stadt mit dem Bahnhofe und vielen
tels gegen alle Winde geſchützt eine vortreffliche Kranken

tion fein ſoll Freilich bemerkt man von Krankheit nichts denn
obwohl die liebenswürdigen Wirthe des Hotels Bella viſta
er ein Schweizer ſie eine Piemonteſerin den ominöſen Namen
Angſt führen erſcheint dieſer Aufenthalt unter Palmen und
Sli en inmitten eines Gartens in dem das Gold Taufender
ron Oranzen ans dunklem Lanbe ſchimmert und mit ent

zückendem Ausblicke nach der See und den ſich in ſcheinbar
ununterbrochener Kette hinziehenden weißen Ortſchaften an
der Küſte hinter uns die Schneefelder der Seealpen wie
das verlorene Paradies Wildenbruch und Fulda ſollen hier
ihre ſchönſten Dramen geſchrieben haben mir iſt aber in der
Stunde unſeres Hierſeins keine Jnſpirgtion gekommen Wir
hatten vorher den berühmten Garten des Herrn Winter be
ſucht und waren ein Stündchen und bis zum heutigen
Tage ungeſtraft unter Palmen gewandelt ein Aufenthalt
in welchem ſich der Norddeutſche wie der Prinz auf der be
liebten Zauberinſel der Feerie vorkommt Das iſt ſchon ein
vollſtändiger Wald jener Baumrieſen die mit ihren Kronen
ſo dicht an einander treten daß ſie Schatten ſpenden wie unſere
Waldbäume Die wunderſchönſten Formen des ſKaktus
darunter die ſogenannten indiſchen Feigen mit ihrer
aromatiſchen ſüßen purpurrothen Frucht Roſenbüſche mit
tauſend zum Aufſpringen geſchwellten Blüthen und der Blick
von den in den labyrinthiſchen Gängen vertheilten höhern
Ausſichtspunkten über ein Wogen und Wehen von tauſend
Kronen bis zum Meere hin wo die Scheffelpalmen mit einem
Brunnen in der Mitte an den verſtorbenen Dichter noch
ſtärker aber an den Schauplatz der Werbung Eleaſar s um
Lea erinnern dazwiſchen große Bambushecken Pampadores
Muſa Enſete und Agaven in Mengen wie bei uns die Haſfel
nüſſe rieſenhafte Eucalyptus Bäume und zwanzig Meter hohe
Araucarien man vermag es nicht zu glauben daß wir uns
hier in dem gleichen Welttheil befinden ſollen wie im Lande
der Schlittſchuhbahnen und Kachelöfen Ein Theil der Oattel
palmen zeigt ſorgfältig zuſammengebundene Kronuen Wie ich
erfahren gilt es hier die Wedel durch Abſperrung des Lichtes
zu bleichen um für das Haus Bresca in San Remo die
vorgeſchriebenen weißen Palmen für die Oſterfeier in Rom
zu gewinnen Das Recht dieſer Lieferung ſteht ſeit dreihundert
Jahren dieſem Hauſe zu und es knüpft ſich an dieſes Benefiz
eine anmuthige Geſchichte Als nämlich unter Sixtus V im
Jahre 1586 der ſiebentguſend Centner wiegende einſt von
Caligula in den vatikaniſchen Cirkus gebrachte Obelisk vor
der St Peterskirche aufgeſtellt werden ſollte ſtockte infolge
eines Fehlers in der Berechnung der Tragfähigkeit der Stricke
unter der ungeheuern Laſt das Unternehmen und man ſtand
inmitten des Aufziehens rathlos da als ein Matroſe von
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lobung werde kurze Zeit nach dem Eintreffen in England
ſtattfinden Beſtätigung bleibt abzuwarten ie Verbindung
mit einer orleaniſtiſchen Prinzeſſin iſt ein Lieblingswunſch der
Mutter des Fürſten der Prinzeſſin Klementine und inſofern
hätte die Nachricht Wahrſcheinlichkeit für ſich Prinzeſſin
Helene iſt die Tochter des Grafen von Paris geboren am
13 Juni 1871

Sofiga 18 Jan Der Union Klub veranſtaltete zu Ehren
des bisherigen deutſchen Generalkonſuls Frhrn v Wangen
er anläßlich deſſen bevorſtehender Abreiſe ein großes

ankeit an welchem die Miniſter und das diplomatiſche
Corps theilnahmen Der Miniſterpräſident Stambulow der
Miniſter des Auswärtigen Grekow und der italieniſche VerPras Generalkonſul Graf Sonnaz hielten herzliche Au
prachen

Serbien Belgrad 18 Jan Der Kriegsminiſter
u eine Verordnung erlaſſen nach welcher die Arbeiter und
as Aufſichtsperſonal von militärtechniſchen Anſtalten
bei ihrem Dienſtantritte einen Revers ausſtellen müſſen ſich
eder Theilnahme am e r an politiſchen Ver
einen ſowie an den Wahlen für die Skupſchtina und für Ge
meindevertretungen zu enthalten

Egypten Kairo 18 Jan Jn der heutigen Audienz
des engliſchen Geſandten Lord Cromer wies der Khedive
auf die unangenehme Lage hin in die er verſetzt würde falls
England auf der Wiedereinfetzung Fehmi s zum Miniſterpräſi
denten beſtünde Der Khedive erklärte ſich bereit Riaz Paſcha
wieder zum Miniſterpräſidenten zu ernennen und
fügte hinzu er wünſche innig in vollem Einvernehmen mit
England zu handeln und mit demſelben die freundſchaftlichſten
Beziehungen zu unterhalten er ſei bereit während der Occu
pation Egyptens durch die Engländer die Rathſchläge Englands
bei allen wichtigen Anläſſen zu befolgen Cromer antwortete
es liege England fern den Khedive in eine demüthigende
Stellung verſetzen zu wollen er erkannte den verſöhnlichen
Charakter des Vorſchlages des Khedive an und übernahm
die Verantwortung denſelben zu acceptiren ohne
vorher die engliſche Regierung zu befragen

Verichten aus London zufolge wurden vorgeſtern die
britiſchen Miniſter ſchleunigſt zu einer außerordent
lichen Sitz ung einberufen in der die Vorgänge in Egypten
ausſchließlich den Gegenſtand der Erörterung bildeten Vor
dem Miniſterrathe empfing Lord Roſebery im Amte den
deutſchen Geſchäftsträger ſowie die Botſchafter
von Frankreich und Rußland Wie die Times mit
Befriedigung mittheilt gaben dieſe letztern beiden aus eigenen
Stücken die Verſicherung daß ihre Regierungen den
Ereigniſſen in Eghpten gänzlich fern ſtänden
Nach dem Miniſterrathe wurde Lord Cromer telegraphiſch gu
gewieſen dem Khedive vorzuſtellen nach dem Ermeſſen der
britiſchen Regierung ſolle kein Miniſterpräſidentenwechſel ohne
vorherige Berathung mit dem britiſchen Vertreter vorgenommen
werden Die britiſche Regierung erblicke gegenwärtig keine
Nothwendigkeit für einen Wechſel weshalb ſie die Ernennung
Fahri Paſchas zum Miniſterpräſidenten nicht genehmigen
könne

Marokko Tanger 18 Jan Mit der wie geſtern be
richtet durch den Sultan von Marokko für die Er
mordung des engliſchen Unterthanen zugebilligten Geld
entſchädigung iſt die Angelegenheit in der That nicht
beendet Der engliſche Geſchäftsträger Eliot ſandte Depeſchen
nach Fez in welchen eine vollſtändigere Genugthuung verlangt
wird Das Gerücht der Spezialgeſandte Ridgewah werde
dauernd in Marokko bleiben iſt unbegründet Seine Miſſion
iſt nur eine zeitweiſe und er wird nach England zurückkehren
ſobald befriedigende Beziehungen zwiſchen England und
Marokko wiederhergeſtellt ſein werden

Univerſitäts und Hochſchulunchrichten
Heidelberg 18 Jan Zum Prorektor der Heidelberger

Univerſität wurde für das Studienjahr 189394 Geh Rath
Profeſſor Dr Er b mediziniſche Falultät gewählt

San Remo trotzdem jedes laute Sprechen während dieſer
verhängnißvollen Procedur bei Todesſtrafe verboten war den
Ruf acqua alle funi Waſſer auf die Strickel erſchallen
ließ Als Dank für dieſes zur rechten Zeit ſich einſtellende
Wort denn die benetzten Taue brachten den Obelisken
hinauf ward ihm nicht nur die Strafe erlaſſen ſondern
ihm und ſeiner Familie für alle Zeit das werthvolle Privi
legium verliehen

Der Beſitzer dieſer Herxlichkeiten Herr Winter den wir in
ſeinem Laboratorium beſuchten hat eine neue Jndnſtrie ge
chaffen deren Material fünf der hier heimiſch gemachtenharten die Coryphe die Pritſchardiag die Dattel und

wei ChamgeropsSorten hergeben Aus ihren chemiſch vor
ereiteten und eigenartig gebogenen und gedrehten Blättern

und Stengeln entſtehen Vaſen Schirme Körbe Etageren
Schalen und Kronleuchter in den barockſten Formen die meiſt
ins Ausland wandern Außerdem ſahen wir die Packräume
in denen Roſen halb aufgeblüht einzeln in Watte gepackt zum
Verſand vorbereitet werden Täglich zwiſchen zehn und
zwanzigtauſend Stück gehen aus dieſem einzigen Verſand
raume in die Welt d Land Als wir den nächſten
Tag in Nizza unter den Kolonnaden an einem Tiſchchen des
Café de la Renaiſſance Weg trat eine Frau mit einem
Korbe voll Roſenſträußen heran mit jenem bittenden Aus
drucke den man in jeder Stunde fünfzig mal begegnet denn
gebettelt wird in dieſem geſegneten Himmielsſtriche trotz alle
dem in jeder Form und Weiſe Wir gaben ihr unſer letztes

re gleich acht Pfennigen und baten uns um die
e nicht in ihren Gefühlen zu verletzen zwei Knöſpchen

aus Dieſe aber dem Strauße zu entnehmen war der Ver
käuferin viel zu unbequem ſie ließ mit wärmſtem Danke das
ganze Bonquet in unſern Händen Es waren neunzehn friſche
aufgeblühte gelbe Roſen Macht für das Stück PfennigAls wir am Abend nach Haufe fuhren ſah die Laudſchaft in

dem milden Lichte der untergehenden Sonne und der ver
wiſchenden Tinten aus wie ein Bild von Oswald Achenbach
Dann trat der Mond doch der heiße Athem dieſer
ſüdlichen Beſchreibung könnte wie ich fürchte mich mit den
Eispächtern der Schlittſchuhbahn in Konflikte bringen und darum
ſchließe ich raſch basta und a rivederei
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Halle und Aingegend
Halle 19 Jan

Die Epidemie in der benachbarten Provinzial
Jrrenanſtalt Nietleben hat geſtern ſowohl weitere Ans
dehnung gewonnen wie auch einen bedenklichern Cha
rakter angenommen Bis geſtern abend 5 Uhr ſind ins
geſammt 27 Er krankungen und 15 Todesfälle
eingetreten daueben macht ſich noch in einer Anzahl weiterer
Fälle leichtere Erkrankung geltend Die in den letzten Tagen
im hieſigen Hygieniſchen Jnſtitut unter Leitung des
Herrn Prof Renk ununterbrochen fortgeſetzten Unterſuchungen
haben bis geſtern abend in mindeſtens drei Fällen das
Vorkommen des Koch ſchen Komma Bacillus er
geben und es iſt in dieſen Fällen Cholera asiatica feſt
geſtellt Eine amtliche Kundgebung ſteht unmittelbar
bevor und es ſind bereits alle erforderlichen Vorſichtsmaß
regeln angeordnet Den Behörden iſt ſofort telegraphiſch
Bericht erſtattet
e

Provinzial Nachrichten
Nordhanſen 18 Jan Jn vergangener Nacht 1 Uhr ſtieß

auf dem Güterbahnhofe zu Northeim der Frankfurt Ham
burger Kurierzug mit einem Güteczuge zuſammen
Es wurde hierbei ein Fahrgaſt getödtet zwei Perſonen wurden
verwundet Das Königl Betriebsamt zu Kaſſel meldet über den
Unglücksfall folgendes Nähere Vor Station Northeim fuhr
der von Kaſſel kommende Schnellzug 75 am Halteſignal am
Abſchlußmahl vorbei und in den Schluß des ausfahrenden Güter
zuges 768 hinein Von den Geleiſen die beide geſperrt waren
war das weſtliche hente früh nach 8 Uhr wieder frei ſo daß die
Züge von Nörten bis Northeim auf dem falſchen Gleiſe fahren
konnten Leider iſt ein Menſchenleben zu beklagen Der
Stationsaſſiſtent Thiele aus Kaſſel der ſich als Fahr
gaſt im Zuge befand iſt getödtet ein Reiſender und ein Schaffner
ſind leicht verletzt An Material ſind vom Schnellzuge 75 die
Maſchine ein erſter und zweiter Klaſſenwagen und der Packet
wagen vom Güterzuge 5 Wagen ſtark und 4 Wagen leicht be
ſchädigt Zur Unterſuchung hat ſich ſofort nach Eintreffen der
Nachricht ein höherer Beamter des Eiſenbahn Betriebsamtes
Hannover Kaſſel an die Unfallsſtelle begeben Ein zweiter iſt zu
gleichem Zwecke heue früh nachgefolgt

Eisleben 18 Jan Orig Mitth Jn Sachen der Ent
eignung des Sees wurde heute in Oberröblin gen der an
beraumte Termin zur Verhandlung mit den Fiſchern
r Dieſelben verlangen als Entſchädigung

1,500,000 M
Aus Mühlhauſen 18 Jan ſchreibt man uns Das hieſige

Gymnaſium iſt jetzt in das 350 Jahr ſeines Beſtehens einge
treten Es war am 4 Januar des Jahres 1543 als auf warme
Empfehlung Philipp Melanchthonsdeſſen Schüler Hiero
nymus Woolf das Rektorat der im vormaligen Barfüßerkloſter
hier errichteten Haupt Stadt ſchule erhielt Er verwaltete
das Amt indeß nur kurze Zeit da er bereits 1544 einem Rufe ineine ähnliche Stelle in Nürnberg folgie Geſtern abend brach

dem benachbarten Städtchen Dingelſtädt unfern der
Bahnſtation Silberhauſen Feuer aus das 2 Wohnhäuſer
mehrere Nebengebäude und 7 Scheunen in Aſche legte

Eilenburg 18 Jan Orig Mitth Zwiſchen hier und dem
Orte Cospa wurde heute früh der Milchhändler Mammitzſch
erfroren auf gefunden

Den nachbezeichneten Offizieren c iſt die Erlaubniß er
theilt zur Anlegung der ihnen verliehenen nicht preußiſchen
Ordensinſignien und zwar des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des

W ſachſen exneſtiniſchen Haus Ordens dem Stabs und
ataillonsArzt Dr Gading im 6 Thür Jnf Reg Nr 95

des Fürſtlich reußiſchen älterer Linie Ehrenkenzes dritter
Klaſſe Abtheilung dem Hauptmann v Eberhardt im
Anhalt Jnf Reg Nr 93

Koburg 18 Jan Die Herzogin hat ſich heute zu längerem
Aufenthalte nach Nizza begeben

Gerg 18 Jan Orig Mitth Der Fürſt hat beſtimmt
daß die Zinſen derjenigen 30,000 die ihm zu ſeinem am
11 März v J begangenen Regierungsjubiläum von der Be
völkerung des Landes als Jubiläumsgabe überreicht worden
ſind in Form von Stipendien in Beträgen von 600
400 M und 300 M kunſt oder kunſtgewerbebefliſſenen jungen
Männern aus dem Fürſtenthum zu gute kommen ſollen
Studirenden jungen Leuten wendet der Fürſt überhaupt ein
weitgehendes werkthätiges Wohlwollen zu

Jeßnitz Anhalt 18 Jan Orig Mitth Jn der Vier
mannſchen Mulden Mühle ereignete ſich ein betlagenswerther
Unfall Der mit Beſeitigung der Eismaſſen am Getriebe und
an den äußern Wandungen beſchäftigte Arbeiter Ten wert glitt
bei ſeiner Arbeit aus und verſchwand ſofort in der eiſigen Waſſer
fluth Es war nicht möglich ihn zu retten und ſelbſt der Leich
nam des Mannes konnte noch nicht gefunden werden

Verm iſchtes
Jm Abgeordnetenhanſe ſpielte ſich am Sonnabend naSchluß der Sitzung eine ällerliebſte Scene ab Der Saal b

ſich faſt vollſtändig geleert nur in den Bänken der national
liberalen Partei bemerkte man eine kleine Zahl von Volks
rertretern die ſich um einen Herrn gruppirten der zwar ſonſt ein

uter Freund des Miniſters Miquel iſt aber deſſen geplanter
rmögensſteuer keine beſondere Sympathie entgegenbringt

Derſelbe führte eine kleine Maſchine vor welche einer Wring
maſchine ähnlich ſah Man bemerkte eine Kurbel und zwei dicht
übereinander liegende Walzen Der Vorführer des Apparates
that weißes Papier in eine Oeffnung drehte die Kurbel und
ſiehe da zwiſchen den beiden Walzen rollien gute neue Fünf
markſcheine hervor Man prüfte hielt die Scheine gegen das
Licht das Waſſerzeichen iſt da die Scheine ſind von echten
nicht zu unterſcheiden Ein Mitglied der freiſinnigen Partei weit
mehr berühmt durch ſeine oratoriſche Behandlung des Bieres
tritt hinzu und ſchüttelt das Haupt hier findet auch ſein Witz
keine Erklärung Jmmer aufs neue gleiten die hübſchen blauen
Papierchen auf den Tiſch und man ſieht deullich wie das weiße
Papier ſich zu den Walzen hinbewegt Da rollt plötzlich ein
uralter zerknilterter Schein hervor Aber der iſt ja alt Ja
es iſt ja auch ſchon eine alte Maſchine, erwidert der die Kurbel
drebende Spaßvogel und eine homeriſche Heiterkeit beweiſt daß
das Räthſel von den Zuſchouenden gelöſt iſt Nun ſage man
noch daß das Abgeordnetenhaus eine Steuerfabrik iſt wo die
Volksvertreter an der Arbeit ſind die Frage der Stenerbelaſtung
durch Erfindung einer Geldmaſchine zu löſen Freilich ſo lange
der Erfinder nicht ein kleines Maſchinchen konſtruirt das Papier

in Gold verwandelt wird Miquel auf die Vermögensſteuer nicht
verzichten Blaue Scheine macht ſich das Finanzminiſterium
unter Umſtänden allein

Görlitzer Nuhmeshallen Lotterie Zweiter Ziehnngstagr Weg auf h e n Mit sr IV und Nr 15 Ser V je 1000 Mk auf NrRöä5 Ser I und Nr 273,147 Ser I f

Jm Heirathékontrakte des Prinzen Ferdinand von
Rumänien und der Prinzeſſin Marie von Edinburg iſt für
die Prinzeſſin ſeitens ihres Vaters ein Nadelgeld von 25,000 Fres
ausgeſetzt Prinz Ferdinand empfängt von ſeinem Vater und
vom Könige von Rumänien zuſammen eine Renke von 625,900 Fres
Jm Falle des Ablebens des Prinzen verpflichten ſich die Ver

en deſſelben der Wittwe eine Rente von 312,500 Fres zu
zahlen

Ein moderner Diogenes Jn Woldenberg Reg Bez
Frankfurt a/O iſt ein wohlhabender Sonderling der ſeit Jahren
ein Diogenesleben führte in dem ſelbſt eine Tonne eine Rolle
geſpielt haben ſoll infolge der Kälte und mangelhafter Ernährung
geſtorben Sein Vermögen erbt ein als Kutſcher dienender Neffe

Jufluenza Das Lehrerſeminar zu Waldenburg iſt wegen
der daſelbſt epidemiſch aufgetretenen Jnfluenza geſchloſſen
worden

Cholera Jn Hamburg ſind geſtern bei weiteren drei er
krankten Negern aus der Beſatzung des Dampfers Gretchen
Bohlen Cholerabageillen nachgewieſen
Froſt und Schnee Nach Meldungen aus Breslan iſt die

Eiſenbahnſtrecke Deutſch Raſſelwitz Leobſchütz der Schnee
verwehungen wegen geſperrt ebenſo die Eiſenbahnbrücke bei
Steinau a Oder wo geſtern der Frühzug infolge eines Rad
reifenbruches theilweiſe zum Entgleiſen kam Der Verkehr wird
durch Umſteigen aufrecht erhallen Die oberſchleſiſchen Züge
treffen in Breslan mit Verſpätungen von 100 150 Minuten ein

Auf der Strecke Wien Oderberg ſind wegen der Schnee
hinderniſſe die Züge mit gewöhnlichen Frachtgütern eingeſtellt

Das Königliche Eiſenbahnbetriebsamt Stralſund macht
bekannt Wegen des anhaltenden Froſtes wurde die Trajekt
beförderung nach Rügen zwiſchen StralſundHafen und Altefähr
geſtern eingeſtellt Perſonen mit direkten Fahrkarten Eil
und Stückgut werden mit Schlitten befördert Frachtgut
beförderung nach Rügen findet bis auf weiteres nicht ſtatt

Jn Berlin fand man geſtern nacht drei Perſonen erfroren
auf auf allen Sanitätswachen erſchienen Bedauernswerthe in der
Nacht mit erfrorenen Gliedmaßen Auf der Sanitätswache in
der Prenzlauerſtraße waren es allein drei Unglückliche die
flehentlich baten die Nacht dort verbringen zu dürfen da die
Aſyle ſämmtlich überfüllt ſeien Die Zeitungen verlangen
daß die Wärmehallen auch für die Nacht geöfſnet bleiben
Einem Telegramm ans Swinemünde zufolge machten die
Eisbrecher Berlin und Swineinünde geſtern den vergeblichen
Verſuch den ſtettiner Dampfer Rudolph welcher ſeewärts
nicht weit vor dem Hafen im Eiſe ſeſtliegt aus ſeiner gefährlichen
Lage zu befreien Beide Eisbrecher mußten mit beſchädigter
Steuerung durch den Eisbrecher Stettin zurückgeholt werden

Die Schifffahrt auf der Unter Elbe iſt infolge des ſchweren
Eisganges nahezu geſperrt Die hamburger Rhedereien beordern
ihre Schiffe deshalb nach andern Häfen Die Dampfer der

Hamburg Amerikaniſchen PacketfahrtAktiengeſellſchaft und der
Hamburg Südamerikaniſchen Dampfſchifffahrts Geſellſchaft

werden nach Bremerhaven gelenkt Jn hamburgiſchen Schiff
fahrtskreiſen wird gegenwärtig lebhaſt bedauert daß der Ausbau
des cuxhavener Seehafens bisher noch nicht erfolgt iſt
Wie aus Kopenhagen berichtet wird ſind wegen ſchivie
riger Eisverhältniſſe die Expreßzüge auf Seeland und Falſter
vorläufig eingeſtellt worden Nach vorgenommener Meſſung
hat das Eis auf der inneren kopenhagener Rhede eine Stärke
von drei Fuß und bei dem Seefort Dreikronen von ſechs
Fuß Der Eisboottransport zwiſchen Korſör und Nyborg hat
geſtern begonnen da es unmöglich geworden iſt eine Fahrrinne
mittels Eisbrechers offen zu halten Jn Metz ſind geſtern
die Eiſenbahnzüge aus Frankreich wiederum in Foige von Schnee
verwehnngen mit ſtarken Verſpätungen eingetroffen Der Schnell
zug Paris Frankfurt a M hatte eine vierſtündige Verſpätung

Der Trajektbetrieb Hamburg Ruhrort iſt wegen Eis
ganges ganz eingeſtellt Aus Petersburg kommt eine etwas
Troſt erregende Nachricht die anhaltende Kälte der letzten
Tage welche 20 Grad überftieg und nachgerade unerträglich
wurde hat endlich nachgelaſſen Das Thermometer zeigte
geſtern 8 Grad unter Null Hoffentlich merken wir in Deutſch
land auch bald etwas davon Aus Belgrad meldet ein Te
legramm endlich Der Eiſenbahnverkehr zwiſchen Belgrad und
Niſch iſt unterbrochen Ein Zug aus Niſch entgleiſte und blieb
im Schnee ſtecken

Fenersbruuſt Wie aus Neuſtadt gemeldet wird
ſteht daſelbſt die große S Fränkel ſche Leinwandfabrik in Brand
Das Etabliſſement iſt abgeſperrt

Keſſelexploſion Jm Theatre du Cirque zu Antwerpen
fand am Dienstag kurz vor Beginn der Vorſtellung eine Ex
ploſion der Heizanlage ſtatt Der Bühnenraum wurde voll
ſtändig vernichtet ein Maſchiniſt iſt getödtet

Abgeſtürzt Vom Berge Potofino in den liguriſchen Alpen
ſtürzte am Montag eine vornehme junge Engländerin ab
die erſt vor einigen Tagen mit ihren Eltern nach Jtalien ge
kommen war und in Santa Margherita Wohnung genommen
hatte Der gräßlich entſtellte Körper der jungen Dame die eine
große Alpenfreundin und kühne Touriſtin war wurde am
Dienstag in einer Felsſchlucht des Berges gefunden

Das gelungene Experintent Am Donnerstag abend be
leckte in Zürich ein etwa zwölfjähriger Knabe das eiſerne Ge
länder einer Brücke um zu probiren ob die Zunge infolge des
Froſtes klebe Das Kunſtſtück gelang dem Knaben uur zu gut
denn die Zunge hielt feſt und er konnte ſie nicht mehr entfernen
Gutwillige Nachbarsleute brachten in Gefäßen warmes Waſſer
und es gelang denſelben nach längerem Bemühen dem geängſtig
ten Knaben ſein Sprechorgan zurückzugeben

Kirchenbraud Jn Valladolid iſt die Kathedrale am
Dienſtag vollſtändig niedergebrannt Das Feuer brach während
des Gottesdienſtes aus es iſt niemand dabei verletzt wordentrotzdem eine große Penit entſtand Die dreiſchiffige Kathedrale

Phe durch Philipp II erbant und enthielt zahlreiche Kunſt
ſchatze

Elektriſche Hinrichtung Ein Mann namens Loth der
wegen Ermordung ſeiner Frau zum Tode verurtheilt war iſt am
16 d in NewYork mit Elektrizität hingerichtet worden Der
Tod trat anf der Stelle ein ohne daß ein Zeichen am Körper
zurückgelaſſen wurde

Fernſprech Nachrichten
Berlin 19 Jan vorm 7 Uhr

Berlin Jn der geſtrigen Sitzung der Militär Kom
miſſion bemerkte Abg Lieber vom Centrum der Reichstag
müſſe auf die Volksſtimmung achten Lieber wies dann auf
die Windt horſt ſchen Reſolutionen hin die gegen das Verdy ſche
wie gegen jedes auf die Durchführung der gllgemeinen Wehr
pflicht gehende Projekt alſo auch gegen die Vorlage gerichtet
ſeien das Centrum wäre bereit eine zweijährige Dienſſzeit
innerhalb der gegenwärtigen Präſenzſtärke anzunehmen fordere
jedoch die geſetzliche Feſtſtellung der zweijährigen Dienſtzeit Der
Reichskanzler erklärte dem gegenüber Deutſchland iſt ſtark
genug zur Defenſive gegen Frankreich aber nicht gegen zwei
Fronten nur die zweijährige Dienſtzeit heranszuziehen da
rauf könnten die Bundesregiernngen unter keinen Umſtänden
eingehen Abg Frhr von Hammerſtein erklärt ſich
durch den Reichskanzler überzeugt daß Deutſchland
nicht ſtark genug wäre und die Vorlage demnach berechtigt ſei
Redner ſprach ſich gegen die geſetzliche Feſtſtellung
der zwei jährigen Dienſt zeit ans Der freiſ Abg
Hinze erklärte die Freiſinnigen wollten keinen

Konflikt würden aber bei dem Feſthalten der Regierung an
ihren Forderungen unwandelbar ſein Die Berathung
wurde gegen 11 Uhr abends vertagt

Berlin Die Steunerkommiſſion des Abgeord
netenhanſes nahm ohne Debatte den S 1 des Kom
munalſteuer Geſetzes an nach welchem die Gemeinde
berechtigt ſein ſoll Gebühren Beiträge indirekte und direkte
Steuern zu erheben ferner nach längerer Debatte unter Ver
werfung aller Abänderungsanträge den S 2 Beſchränkungen

Berlin Den Morgenblättern zufolge verliefen die geſtern
von den ſozialdemokratiſchen Abgeordneten veranſtalteten
und geleiteten vier Verſammlungen von Arbeitsloſen
Berlins trotz wiederholter Bemühungen der als Gegner
auftretenden Unabhängigen ohne Störung Ueberall wurde
eine Reſolution angenommen in der die Behörden aufgefordert
werden behufs Beſchäftigung der Arbeitsloſen ſofort im all
Se Intereſſe liegende Arbeiten vornehmen zu laſſen Die
Verſammlungen wählten ferner Vertreter welche die Wünſche
der Arbeitsloſen dem Handelsminiſter und dem Oberbürger
meiſter zur Kenntniß bringen ſollen

Berlin Das B erfährt aus Monte Carlo dort
ſeien acht italieniſche Anarchiſten verhaftet welche
ein Dynamit Attentat auf die Spielſäle beabſichtigt hätten
Die Polizei ſoll auch von einem zweiten Plane ſowie von
einem gegen das Kaſino in Nizza gerichteten Anſchlag unter
richtet ſein

tiandeils und Verkehrs Nachrichten
Kaschau Oderberger Prioritäten Auf die Initiative

des ungarischen Ministerpräsidenten Dr Wekerle hin wurde hente
zur frie dlichen Beilegung der bezüglich der Kaschau
Oderberger sprozentigen Prioritäten bestehenden Diffe
renzen bei der Oesterreichischen Boden Kredit Anstalt zwischen dem
Direkior v Taussig und dem Vertreter der Gläubiger Dr Julios
Kepes aus Pest eine längere Unterhandlung gepflogen als deren
Ergebniss die baldige Sebliehtung der bPifferenzen zu er
warten steht

Dividenden Der Anfsichtsrat der Waaren Liquidationskasse zu Hamburg beschloss für 1892 eine neun
rozentige Dividende Der Aufsichtsrath der Allg Berliner
mnibus Gesellsechaft sehlägt 12 Proz Dividende vor 1891

128 Proz die Verwaltung der Vereinigten Strohbstoff
fabriken in Dresden beanvtragt wieder 4 Proz

Oesterreichiseche Staatsbahn Die Oester
reichische Staats bahn Gesellschaft hat gegen de
Rechtsgiltigkcit der von der Deut schen Genossenschafts
bank erwirkten Beschlagvabme ihrer Guthaben
Protest eingelegt

Zahbhlungseinstellu ungen Zum Konkurs Konacher
theilt der Konfektionär mit dass die Konkursverwaltung be
absichtigt die simwmtliechen Etablissements schliessen zu lassen wenn
es nicht bis zu der demnäehst statttindenden Gläubigerversammliung
gelingen sollte eine Einigung mit dem Linden Bauverein
wegen der vielen schwebenden Differenzen herbeizuführen
Die Roheisen Firma Ferdäinando Ernesto Sega in Breseia
fallirte mit angeblieh 500,000 Lire Pa siven Wien 17 Jan Die
Kontektionsfürma Philipp Woititz in Budapest ist mit 200,509 B
Passiven insolvent In Bukarest fallirten Blumann Stern mit
200,009 Fres Passiven

Bnenos Ayres 17 Jan Telegr Gold agio 194,00
Rio de Jan eiro 17 Jan Telegr Wechsel aut London 13

Zehikfabrt
Petersburg 17 Jan Telegr Die Sebiffahrt in

Hafen von Reval und von Baltischport ist dureh
Eis gesperrt

Wasserstünde bedeutet über unter Null
BGBSaalo und VUnatrut Fall Wuchs

Artern Hrückenpegel 17 Jan c e 7 eWeissenfels Oberpegel 216 t 16o Unterpegei 90,58 56 2Halle UVnterhanpt 18 Jan t 1,60 19 Jan f 1,50

Trotha do t 1,30 1 30Alsleben Oberpegel 17 Jan 2,14 18 Jan 2,10 4
do Unterpeget 1 39 v t s 22Kalbe Oberpegei 1 3,24 t 1,2e 2do Unterpegel o 6 t o c l

Moldäau Iser Bger Blbe
e cececee 7 27 5Jan Fall Wuehs ff an Fall Wuehs

Budweis 17 P Torgau i o s 3Prag PWittenberg 1,84Jungbunzlan P Rosslau 2 7 0,92 9Lauu P Barny 125 2Parduhbits r 2 r 260 1Brandeis PTangermüudel 152 2dieinik PWiitenberge i 5ſeitweritz Dömitz Peg 2 e aAnssig 2,301 Plauenburg 651 8Dresden 18 2,981 3 S
Am 18 Jan 1893 Trotha Eisstand Torgan Eisstand Wittenberg

Eiss and Rosslau Eis tand bis Walhvitzhafen MAagäeburg Eisstandl
Tangermünde Eisstand Wittenberge Eisstand Dömitz Eisstand Lauen
burg EKisstand Dresden Eiestand IIolle Eisstand

DBeohbachtet nach an I Depeschen der kgl Elbhstrombau Verwaltung

Vahvr tieſen vom 17 Jannar
Vnstrut 0,80 m zwischen Wendelstein und Nebra in der Wended

steiuer Schleuse Eisstand

Eörse zu Halle am 19 Jannar
Preise mit Aussehluss der Maklergebühr für 1000 kg netito

Weizen fest 152 160 AM feineter müärkischer über
Notia Raubweizen 154 158 M Roggen fest 140 bis
144 M Gerste Brau fest 155 177 M feinste
bis 184 Futter 125 140 M Hafer fest 146 152 II
Ala i s amerikanischer Mixed 130 bis 132 Don aumais
125 bis 140 M Raps ohne Handel Räbsen Sommer
aübsen A Erbsen Viktoria 185 195 M

Preise für 100 kg netto
Kümmel aussechl Sack M Stärke einschliesslich

Fass Halles che prima Weizen bei knappen Vorräthen
40 00 41,00 abfallende Sorten niedriger Maisstärke
einschl Fass 37,00 38,00 M TLinsen 30,00 40,00 M
Bohnen 16,00 17,00 M Rothklee 100 126 132 sehwe
discher Klee 95 110 126 Weissklee 90 110 130
Mark Futterartikel gefragt Futtermehl 12,00 bis
13,00 I Roggenkleie 10,50 11,50 Al Weizenschalen
10,00 10,50 M Weizengrieskleie 10,00 10,50 M Mal z
keime helle 12,00 13,00 dunkle 10,50 11,50 M Oel
kuchen 12,50 M Malz 26,50 28,50 M Rüböl A
Petroleum 22,50 M Solaröl 0,825/302 14,50 BI

a 10,000 Liter Proz schwächer Kartoſtel mit 50 A
Verbrauehsabgabe 52,50 mit 70 I Verbrauchsabgabe
33,10 Rühben M

Mell
Berliv 18 Jan Amtl Roggenmehl Vr o u 1 per 150 kg

brutio inkl Sack Termine fest Gek Sack Kkümligungsreis AM per diesen Alonat und per Jan Febr 18,850 bez per Febr
ürz per April Mai 18,6 18,55 bezBerlip 18 Jan Weizenwehl Nr 00 27,5 2,5 bez Nr 0 20,29

17,75 bez Feine Marken über Notiz bez
Roggenwehl Nr 9 u e bez do ſeine Marken e O u 1

e16,5 18,5 bez r 6 2,50 M höher als Nr O u 1 per 120 kg brutto
ink Sack
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Henneberg
in Zürich lendet zollfrei an Private

75 Pf bis Mk 18 65 p Meter glatt ge9 5 ſtreift karrirt einuſtert c ca 240 verſch Qualund 2000 verſch Farben ſins 2c
SeidenDamaſte v Mk 85 18 65

7 r 35 85v Seiden Grena dines 35 11 65Seiden Bengalines 95 80Seiden Ballſtoffe 75 18 65

ſchwarze e und farbige Seidenſtoffe von

Seiden Baſtkleider p Röbe 16 80 68 50
Seiden Armures e e eteporto und r in s Haus

Doppeltes Briefporto nach der Schwe
Seiden PabKönigl und Kaiſerl Den

er umgehend

Ieoneberg irieh

Jedes zweite Loos gewinnt
in der

Anhaltiſchen AusſtellungsLotterie
deren Ziehung am 15 Februar er in Deffſan ſtattfindet

empfehlen J Barck Co Gr Ulrichſtr 4 Iund die übrigen durch Plakate kenntlichen
Verlauf ſtellen

prakt Vertr der Naturheil

Looſe a M

kunde u Spezialiſt derArth Conrad r
Sei gerrgſe 54 2 M vom vohnee

Sprechzeit 10 Vorm 4 NachmMeine langjährigen Erfahrungen und großartigen n auf dieſem Ge
biete ſichern wohl am beſten eine genaue individuelle Behandlung

Rumpf Sitzbäder Einpackungen Gymnaſtik MaſſageDamvpf
fü nd Herren von Morgens 7 bis AbendsKueipp ſche Güſſe e für Damen und H vo atent

9 Uhr Telegr Adr Conrad Halle Nordhötel

Meine Wohnnng iſt
54 Leipzigerſtraße 54 C Minuten vom Bahnhof

Frau IIel Conradertreterin der Naturheiltundeprakt

G o a HaNervenheilanſtalt Marienbad
Familiengnſchiuß Proſpecte Cur das ganze Jahr hindurch

Sanitätsrath Dr F Servaes
von Hartung ſcheMilitär Norbildungs Anſtalt

zu Kaſſel ſeit 1866nimmt jederzeit Aſpi nen auf welche Offiziere werden wollen und be

reitet dieſe in kürzeſter Zeit ſicher zum Fähnrichs und Primaner
Examen vor 1892 beſtanden 25 von 26 Fähnrichs Aſpiranten NeueKurje beginnen 10 April Repeltionsterſe für Primaner Ge
wiſſenhaſte Hausordnung Keine Ferien Turnunterricht Programm
unentgeltlich Nur langjährig erfahrene Lehrer ſtehen dem DirigentenHauptmann a D e ehren zur Seite

PürstlichStolberg Hüttenamt
zu Ienburg a Iarz

Giesserei und Kunstgiesserei HaschinenfabrikWalzwerk Achsen und Schienennägel abrik
Blankschmiede

Gusswaaren gewöhnlicher und reich ornamentirter Bauguss
Oefen Roststabe Fenster Treppen Goländer für Treppen u Brücken
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Su für chem

Fabriken und Gasanstalten Sulfat Pfannen es en Chausseewalzentöhren Hartguss Räder für Gruben Ziegeleien Steir inbrache Bauunter
nehmer u s Hartgusswalzen Roststabe u s w

Kunstguss in vorzüglichster Ausführung Reproduction alter
Waflen Cassetten u s w und Herstellung nach eigenen Compositionen

Dampfmaschinen eineylindrige Zwillinge und Verbund
maschiüen mit Präcisions Schieberstenerung Pumpen als Wasser
Laft Kohlensäure Compressions und Speisepimpen hydraulische
Pressen und Pumpwerke Bergwerksmaschinen vollständige Einrichtungen
von Zuckerfabriken Hohzschleiferelen u s V

Walzeisen Schienennägel Wagenachsen Blankit
sehmiedewnanaren wie Aexte Beile Rübenhacken u s W

d eacnotorentah ſt W Iees
Magdeburg Sudenburg

Hees neuer Patent Gasmotor Modell 1890
Ueber 3000 Exemplare meiner Conſtruction

im Betriebe
Einfachfte ſolideſte u bewährte Conſtruetion Ge

ringſter Gasverbrauch Leichteſte Jnbetriebſetzung u
zuverläfſigſter Gang Keine Wartung während des
Betriebes Proſpecrte u Zeugniſſe auf Wunſch

Von Donnerstag den 19 Jannar er
an ſtehen über 100 Stück

Prima bayriſche Zugochſen
ri uns zum VerkaufGebr 1 räeeß T

Halle a Marienſtraße 24

es

h

i Friedrich Rascho e Co

i Magdeburg I Marktstr 2
Bucehdruekerei Stereotypie und

Anstalt für Lehtdruek

Vervieifäitiguag von Zeichnungen i

i Stichen Photographien ii sowie Aufnahmen nach der Natur in

Lichtäruck iBriefbogen und Visitenkarten l
mit Porträts

Brikets II V A Bebek Montanwerhe
Oberröbl u Luckenauer anerkannt heizkräftigſte Marken

Ia trockene Preſ ſteine vorzügl Böhm Salonkohlen
Ia Sächſ Schleſ u Weſtph Steinkohlen Ia Anthraeit
Gascoke von hieſiger Anſtalt Brennholz c c

liefert zu billigſten Preiſen bei prompter ſtreng reeller Bedienung
in Waggonladungen und einzelnen Fuhren

Albert Reipsch Moritzkirche
Fernſprecher 536

S S e e S eS S J e n DieD n e S e iv e Königlieh ealtohigokor
e gtaatscontrolie stehenden Weine der

S Deutsch Italienischen BeeS eS Wein Import Gesellschaft e
Daube Donner Kinen Co SCentral Verwaltung Frankfurt a N
deren Consum in Deutschland sich schon jetet auf

4 M 111 ſonen Flas ehe nS beläuſt bieten den Consumenten absolute Garantie für Reinhett und Ursprung
Nachstehende als vorzüglich anerkannte Tischweine wie

Marena Italie roth und weiss A 85 et Abnahme

nter

Vino da Pasto No I 1Vino da Pasto 83 roth 25 rVino da Pasto 4 50als auch die feineren Tafel und Dessertweihe sowie ausführliche Prelsa
UÜsten sind durch die untenstehenden Firmen zu beziehen

W Die Weine obiger Gesellschaft ind für den deutsohenAarnung Geseimaek sorgtfaiti st ausgewählto und behandelte
J fertige Tischweine und nicht mit Mischungen zogenzunter ItalienischerS Verschnittweine mit geringen deutschen Weiss oder Rothweinen welche J
S häaotg ebenfalls als italienisehe Weine angeboten werden an verwechaeln S

I Dm das Publikum vor Täuschunx zu bewahren beachte man beim Ankauf J
J dass die Flaschen Etiquetten die Firma der Gesellscheſt und obenstehende

J Schutzmorke tragen müäüssen da auch von anderer Seite Weine unter
F gleicher G der ähnlichen Namen wie alle Marken der Gesellschaft in den

Verkehr gelangen

Z In Halle as Franz Strempel Alte Prom 16b C Glüstel S
Gr Steinstr 27 28 Front Uin Schmidt Weinhanälung Grosses
Klausstr 7 am Markt Schuit c Licbusets Magdeburgerstr 49
Ecke Marienstr Roskocden e Co Steinstr Jiius Herbst

S Rannischestr 15 Auut Zeiss Gr Urichstr O C Mäntthes J
I I A Trey dte Backhf Leipzigerstr, Erst Tarlatt Gr
J Steinstr 36 J I Keil Nacht Inhaber Paul KrügerGr Klausstr 39 in Giebichenstein Pritz Dittinar Burg
I trasse 3 in h bei Halle e mann

feinſte gutgepflegte Qualität

Sch wei erga ſe J vollſaftig und großgelocht

er Conſumenten auch
bei Entnahme kleiner Quantitäten Preis Ermäßigung

P EI Hrauuse Halle a
Gr Ulrichſtraße 24

Von der Pſchorr Brauerei in München

mit Wahrnehmuug ihrer Jntereſſen auch auf hieſigem Platze beauftragt
ſind wir der geehrten Wirthskundſchaft von Halle gern zu Dienſten wad
r i wen mit dem anerkannt vorzüglichen Produkt obiger Brauerei

ergebenſt ein

Hampe Sängor Teipzig
Herr Wilh Gumprecht Hötel zur Tulpe Halle a woſelbſt

P Passe100 Leipzigerſtr 106
im Hauſe des Hrn Br Freytag

Künstl Zähne
und Plombirungen

Schmerziose
Zahn Operationen

ein Ausſchank obigen Bieres ſtattfindet iſt zu weiterer Auskunft gern bereit

ln enOttomanische 400 Prs Loose

Jedes Loos wird im denkbar
günſtigſten Falle mit 185 M gezogen Alle 2 Monate Ziege

Keine Nieten
J Jch verkaufe dieſe Looſe welche

überall geſetzlich zu ſpielen erlaubt
Rind gegen Monatsraten à fünf

Mark per Stück mit ſofortigen
Gewinn Anrecht

S Beſtellungen per Poſt Anweiſung
Joder Nachnahme
G Westerotha Bank Agentur

i h
e Bestoe Zichera was

etallrahmemEräinder

i Gebr Gamzehnann
S NURNBERG Frelshsts gr

Größtes Lager aller Arten

Pölkcherwagren
G Zander Gr Klausſtraßze 12

10 Prozent
extra Rabatt gewähre ich heute auf

Winterwaare
Man verlange Muster meinerunverwüstlichen Cheviots

für Anzüge und Paletots
Versand an Privatoe

1000 Anerkennungen

e Adolf GOstora R
D Pischer Martinsg 14
Zpfiehlt unter dreigähriger Gar

Singer A Maſchine
hocharm Singer Maſch 48
Ringſchiffchen Moſchine 80
auf Bunte n ohnePreiserhöhungSchrauben Schültichuhe

Paar 55 Pfenni
garubNeue n

werden nach Maß und Zeichnung btig
angefertigt

C Müller Thorſtraße

2 Leo
Dopgerleg 8 Uhr b

im Restaurant
7a

h JArends er Stegogr
zu Uafie gDre Abends 8 ut Einer

u Ueb Pranxtak arhalbe K
e Vollständige

Geschäfts Auflösung
der zeit langen Jahren bestehenden

P GMA U Mädchen Flänmtel Vabrilg
Adolph KRoslowski o I

Verkauf nur an Wochentagenz Vorm 9 6 Nachm

Mein seit 10 Jahren bekanntes Renoméeo bärgt Ankur CGhan

dem Publikum io dieeem Falle

geboten wird

ich zu

am 31 Marz 1893Kurschnermeistor ö

Für den Anzeigenthef verantwortl h W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Kein Reclame Ausverkaul
ebenss ist es genügend ureultle gediegene Mäntel führe e

ganz enorm billigen festen Preisen

Der Ausverkaaf endet wenn nicht fräber
da mein Geschäftslokal aldann ven Harn
Jacob jetat Markt 18 bezogen wird

Mit Unterbaltungsblatt und 1 Belblatt
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